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Österreichische Hallenstaatsmeisterschaften Graz (07.03. – 10.03.2013) 

Am vergangenen Wochenende kämpfte die SVS-Schwimmelite im hochmodernen „Auster-
Schwimmzentrum“ in Graz nicht nur um die nationalen Meistertitel in der Allgemeinen- und 
Juniorenklasse, sondern auch um die Limits für die Weltmeisterschaften, Junioren-WM, 
Junioren-EM und das European Youth Olympic Festival (EYOF). 

Aushängeschild und Olympiateilnehmerin Birgit Koschischek holte sich souverän die 
Einzeltitel über 50m Freistil und 100m Schmetterling, scheiterte jedoch um 3 
Zehntelsekunden bei diesem ersten Limit-Wettkampf an der Qualifikation für die Langbahn-
WM in Barcelona. Desweiteren führte die SVS-Paradeathletin das Damenteam zum 
Staatsmeistertitel in der 4x100m Freistilstaffel (Minkova, Zeilinger, Felner, Koschischek). 

In der 4x100m Lagenstaffel gab es für die Schwechater Damen ohne Koschischek die 
Silbermedaille (Felner,Zeilinger,Himmler,Minkova), während die junge Männerstaffel 
(Milcevic, Zwirschitz, Staber, Biber) in diesem Bewerb überraschend die unerwartete 
Bronzemedaille nach Hause schwimmen konnte. 

Über die Qualifikation für die Junioren-WM und Junioren-EM jubeln konnte Desiree Felner 
(1997), die sich den Titel über 50m Rücken in der allgemeinen Klasse und die Silbermedaille 
über 100m Rücken sowie 50m Freistil sicherte. 

Eine weitere internationale Qualifikation für die EYOF-Spiele in Utrecht (NED) erreichte SVS-
Zukunftshoffnung Filip Milcevic (1997) mit seinen neuen persönlichen Bestzeiten über 
100m/200m Schmetterling und 100m Freistil. 

Katharina Himmler (1997) holte sich 4 Medaillen in der allgemeinen Klasse (Silber 100m 
Schmetterling /Bronze 200m Lagen, 200m Schmetterling, 50m Schmetterling), wobei ihre 
Finalzeit über 50m Schmetterling auch die ersehnte Qualifikation für die Junioren-EM 
bedeutete. 

Durchaus berechtigte Hoffnung auf die Qualifikation für die internationalen Grossereignisse 
im Sommer dürfen sich nach diesem Wochenende noch Simon Vitek (JEM 200m Rücken), 
Patrick Staber (JEM 200m Schmetterling), Ambros Lukas (EYOF/1500m Freistil) und 
Dominik Hitzinger (EYOF 200m Brust) machen, die teilweise nur knapp bei ihrer Limit-Jagd 
scheiterten. 



Seine erste Medaille in der allgemeinen Klasse holte sich Markus Ambros (1995) mit Platz 
3 über 400m Lagen. 

Neben all diesen Leistungen gab es eine wahre Schwechater Medaillenflut in den 
Juniorenklassen I und II durch Desiree Felner, Katharina Himmler, Patrick Staber, 
Hannah Malits, Sascha Zwirschitz, Marie-Theres Zeilinger, Markus Ambros, Alexandra 
Minkova, Fridolin Sommer und Gina Blum. 

Zusammenfassend waren diese österreichischen Titelkämpfe mit 6 Gold-, 5 Silber- und 6 
Bronzemedaillen in der allgemeinen Klasse, sowie mit drei internationalen Qualifikanten aus 
SVS-Sicht ein durchaus erfolgreicher Auftakt in die Langbahnsaison und unterstreicht die 
gute nationale Konkurrenzfähigkeit der Schwechater Schwimm-Elite.  
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